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gebhühr Beſtellungen werden von allen
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unter Nr 6553 eingetragen

Für die Redaklion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Eprechſiunden von 10/ bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaklion Nr 2532 Expedition Nr 176
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Saale Zeilun
Sechsunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Aunahmeſtellen und allen

Annoncen Expeditionen an men
Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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Halle a d Saale Mitkwoch den 7 Man

Der Kampf um die Zuckerſtener
Im Reichstag verſuchten geſtern Agrarier und Konſervative

Revanche zu nehmen für den ihnen am Montag von frei
ſinniger Seite vereitelten Plan das Zuckerſteuergeſetz von
der Tagesordnung zu verdrängen der Verſuch aber miß
glückte infolge der Ungeſchicklichkeit der Acteure Der
Hündleragitator Lucke beantragte die Abſetzung der Be
rathung der Zuckerſteuervorlage unter Ausfällen gegen die
Linke wegen ihres vorgeſtrigen e eet Das führte zu
einer längeren erregten Geſchä tsordnungsdebatte in
der Abg v Kardorff und andere Agrarierführer von
der Linken eine Erklärung darüber verlanugten
daß ſie bei der Verhandlung der Branntweinſteuer
vorlage keine unlautere Obſtruktion treiben
wolle Natürlich wieſen die Sprecher der Linken die Abgg
Richter Dr Barth und Bebel ein ſolches Anſinnen
zurück ſchon deshalb weil mit der Abgabe einer ſolchen
Erklärung zugeſtanden würde daß die Linke unlautere
Obſtruktion in früheren Fällen getrieben habe Abg
Richter ſtellte mit vollem Recht die Forderung auf daß
bei umſtrittenen Geſetzen für welche eine Mehrheit im
Hauſe beſteht auch aus der Mehrheit heraus die
zur Beſchlußfähigkeit erforderliche Anzahl von Ab
geordneten geſtellt werden müſſe Der Präſident Graf
Balleſtrem ſprach ſein tiefes Bedauern darüber
aus daß unmittelbar nach den Verhandlungen des
Senioren Konvents in welchem ein Einverſtändniß
über die geſchäftliche Behandlung der frag
lichen Vorlagen erzielt worden iſt eine derartige
Störung der Geſchäfte verſucht worden ſei Der Führer
der Konſervativen Abg v Levetzow ließ darauf den Vor
ſchlag des Abg Lucke fallen aber der letztere ließ ſich
dadurch von ſeinem Vorhaben nicht abbringen und
bezweifelte die Beſchlußfähigkeit des Hauſes Die Aus
zählung ergab die Anweſenheit von nur 193 Mitgliedern
ſo daß die Verhandlung abgebrochen werden mußte Aber
der Präſident ſetzte unverweilt eine neue Sitzung mit der
gleichen Tagesordnung an Herr Lucke und ſein Anhang
war alſo wieder hineingefallen und der Obſtruktionsverſuch
der Zuckeragrarier war abermals mißglückt

In der Verhandkung kennzeichnete Abg Dr Barth noch
einmal in ſcharfen Strichen die Situation und geißelte die
Verſchleppungstaktikbeſtrebungen der Agrarier Auch
Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärte ſich in
ſchärferer Tonart als tags vorher der Reichskanzler gegen
den Plan durch eine ausgedehnte kommiſſariſche Berathung
die Entſcheidung über die Vorlage zu verſchleppen Doch
der Beſchluß der Mehrheit ſtand ſchon vorher feſt Auch
der nativnalliberale Abgeordnete Paaſche der Vater des
letzten Zuckerſteuergeſetzes das ſo vollſtändig Fiasko
gemacht hat trat für Kommiſſionsberathung ein ob
wohl er ſich im übrigen auf den Boden der
Brüſſeler Konvention ſtellte Der Reichsſchatzſekretär
Freiherr von Thielmann gab den Widerſtand
gegen die Kommiſſionsberathung ſchließlich auf und begnügte
ſich mit der Erwähnung die Kommiſſion möge wenigſtens

ſich des längeren über die Nothwendi
Berathung der Vorlage verbreitet hatten wurde die erſte
Leſung geſchloſſen und der Antrag auf Verweiſung des
Geſetzentwurfs an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern an
genommen

Der Beſchluß bedeutet zwar eine bedauerliche Verzögerung
der r immerhin aber läßt ſich ſagen daß die
Abſicht der Rechten die Erledigung der Vorlage bis zum
Herbſt zu verſchleppen geſcheitert iſt weil der Reichstag
der ſich geſtern vertagte ſchon am 3 Juni wieder zuſammen
tritt Werden auch vorausſichtlich allerlei ſtrittige Fragen
die mit der Vorlage wenig zu thun haben in der Kom
miſſion aufgeworfen werden ſo wird die Linke doch weiteren
Verſchleppungsverſuchen der Zuckeragrarier entſchieden ent
gegentreten Da die Regierung auf ſchleuniges Arbeiten
drängt wird die Zuckerſteuer Kommiſſion auch während der

Vertagung Sitzungen abhalten o

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Für den Prinz Georg von Preußen iſt in Wien
eine ſechstägige Hoftrauer vom 8 d Mts ab angeordnet
worden

Der Sultan ſprach dem Kaiſer Wilhelm anläßlich
d Todes des Prinzen Georg telegraphiſch ſein Beileid
aus

Bei der Großherzogin Marie von Mecklenburg
Schwerin lief geſtern folgendes Telegramm aus Schloß
Lo o ein Die Nacht verlief gut Ernährung und Kräfte bleiben
günſtig die Aerzte ſind zufrieden

Die Zolltarifkommifſion
ertheilte geſtern die Quittung für den Beſchluß des Reichstags
über die Gewährung von Kommiſſionsdiäten indem ſie unter
thätiger Mitwirkung ihres Vorſitzenden und des Centrums
beſchloß ſich bis zum 27 Mai zu verta gen Nur Graf
Kanitz und Herr Dr Hahn machten einen ſchüchternen kanm
ganz ernſthaft gemeinten Verſuch mit der Anregung in der
nächſten Woche noch einige Sitzungen abzuhalten Der
Petroleumzoll wurde in der Faſſung der Regierungsvorlage
angenommen außerdem machte ſich die Majorität das harmloſe
Vergnügen die Regierung in einer Reſolution aufzufordern
eine heimiſche Petroleumraffinerie Jnduſtrie durch Differential
zölle für im Jnland gereinigtes Petroleum zu ermöglichen

Jn der Diskuſſion beantragte der Abg Heyl zu Hernsheim
den Petroleumzoll von 6 auf 7,50 M zu erhöhen Abg Müller
Meiningen beantragte Zollfreiheit für Mineralöle die für
andere gewerbliche Zwecke als die Herſtellung von Schmieröl
und Leuchtöl beſtimmt ſind Ein Antrag Paagſche die Petrolenum
frage an eine Subkommiſſion zu verweiſen wurde znurückgezogen
nachdem der Staatsſekretär Graſ Poſadowsky erklärt hatte
Spezialfragen wie die Soda und Vetroleumfragen müßten
einer Spezialgeſetzgebung vorbehalten werden und könnten nicht
im Rahmen des Zolltarifs erledigt werden Abg Paaſche be
zeichnete es als das Ziel des Antrages Heyl Deutſch
land aus den Klauen des Genies Rockefeller

ihre Arbeiten ſchneller fördern als es die o lltäriftommiſſon zu befreien Der Antrag wolle der Reichskaſſe
bisher gethan Nachdem noch andere Redner der Mehrheit höhere Beträge ſichern und dem Spiritus einen

f s W
Nachdruck verboken

Züſſeldorf
Zur Sröffnung der Düſſſeldorfer Jnduſtrie und Gewerbe Ausſiellung

1 Mai

Von Paul Koy
Seit den Ausſtellungen von Berlin und Nürnberg im

Jahre 1896 iſt keine deutſche Ausſtellung von ſolchen Di
menſionen ins Werk geſetzt keine mit ſolchen Erwartungen
begrüßt worden wie die Düſſeldorfer Ausſtellung Bildet
doch ihre Baſis jene gigantiſche rheiniſchweſtfäliſche Jn
duſtrie auf die ganz Deutſchland ſtolz iſt und die ſchon ſo
manches mal auf Ausſtellungen in fremden Landen die
deutſche Arbeit ruhmvoll vertreten hat Was da im dunkeln
Erdenſchoße geſchürft und gehämmert wird was ungeheure
Maſchinen dem Drucke einer ſchwachen Menſchenhand ge
horchend formen furchtbare Kriegswaffen ſegensreiche
Arbeitsgeräthe hurtige Eiſenroſſe von all dem ſtrömt
nun das Beſte Gediegenſte Gelungenſte Seltenſte nach
Düſſeldorf das noch am Anfange des Jahrhunderts ein
recht beſcheidenes Dörfchen war und heute eine blühende
ſlattliche ſchöne große Stadt iſt und einer der wichtigſten dihein
häfen in dem ſich der Schiffsverkehr binnen beiläufig zwei
Jahrzehnten etwa verdreifacht hat ſo daß der geſammte Güter
verkehr im Düſſeldorfer Hafen im Jahre 1900 die impo
mirende Tonnenzahl von 600,000 aufweiſt Und doch würde
dies mächtig aufſtrebende gewerbfleißige rührige Düſſeldorf
würde die Rieſeninduſtrie ſeines Hinterlandes allein der
Ausſtellung noch nicht die Sympathie und das Jntereſſe

erben haben das ihr allgemein entgegengebracht wird
Aber Düſſeldorf iſt von einem Nimbus verklärt der wenigen
Lutſchen Städten beſchieden iſt vom Nimbus der Kunſt
d ie Stadt die der Genius der Kunſt ſich auserwählt wird
d Menſchen werth und heilig und Düſſeldorfs höchſter
und iſt und bleibt es daß unter all den glänzenden

kunſtliebenden Städten am ſchönen Rheinſtrome ihm
deſallen i als der rheiniſchen Kunftſtadt par excellence zu

Und mag in Düſſeldorf eine rühri9 n Düſ ne g aufſtrebende Jnde ihre Wahrzeichen aufrichten mag im Hafen da
ſe Gewimmel des Handels herrſchen und Düſſeldorf

mehr und mehr zu einer modernen Großſtadt entwickeln

dennoch bleibt ihrer ganzen Erſcheinung ein Zug auf
geprägt der die Kunſtſtadt verräth Trotz allem bleibt es
eine heitere anziehende ja ſchöne Stadt Selten trifft
man eine ſo große Anzahl von intereſſanten öffentlichen
Gebäuden die durchweg einen noblen und würdigen Cha
rakter tragen die heitere Kunſthalle die vornehme Kunſt
akademie das kraflvolle Ständehaus das villenartige feſt
liche Heim des Malkaſtens Es fehlt nicht die Stimme der
Vergangenheit die nie mangeln darf wenn ein harmo
niſcher Zuſammenklang des Lebens entſtehen ſoll und die
hier in dem markigen Schloßthurme in dem gemüthlichen
Rathhauſe uſw ſich vernehmlich macht Und es fehlt vor
allem nicht die holde Stimme der Natur die immer neu
und immer lieblich klingt ja es iſt eben das innige Neben
und Miteinander von Natur und Kultur das Düſſeldorfs
eigenſten Reiz bildet Dem Düſſelbache der der Stadt den
Namen gegeben hat verdankt ſie auch den köſtlichen Schmuck
der zahlreichen ſtillen laubumkränzten Teiche die ſich weit
in die Stadt hineinziehen und ihre Erſcheinung auf das
reizendſte beleben Und bald ſchließt ſich an dieſe Teiche
der Hofgarten des Rheinlands ſchönſte Parkanlage deſſen
Gründung Karl Theodor als einmal eine große Be
ſchäftigungsloſigkeit in Düſſeldorf herrſchte unternahm
Alte Baumrieſen ſpiegeln ſich in blinkenden Teichen auf

denen weiße Schwäne in ſtolzer Ruhe daherſchwimmen und
buntgefiederte Enten ein luſtiges Waſſerleben führen
wohlriechende Gebüſche umſchatten Ruhebänke die zu kurzer
Raſt einladen und über friſchgrüne Raſenflächen und bunt
farbige Blumenbeete ſchweift unſer Auge zu den Spring
brunnen hin die in der Ferne ihr plätſcherndes Spiel
treiben W Mit manchen anderen Städten theilt
Düſſeldorf die Bezeichnung als Gartenſtadt aber im
Schmucke ſeiner herrlichen Alleen und Anlagen die überall
an die Stelle der alten Feſtungswerke getreten ſind darf es
auf dies Veiwort wohl begründeten Anſpruch erheben
Napoleon I r wohl warum er bei ſeinem Beſuche in
Düſſeldorf ausrief Schade daß man dieſe Stadt nicht auf
Rollen ſetzen kann um ſie nach Haus überzuführen

So hat Düſſeldorf noch nicht aus ſeinen Mauern den
Frieden und die Schönheit verjagt die ſo manche moderne
Stadt in ihrem Ehrgeize leichten Herzens verſcheucht und
ohne die ſich die Kunſt nie auf die Dauer an einem Orte
wohl und heimiſch fühlt Es geht aber Düſſeldorfs Kunſt

keit einer kommiſſariſchen größeren Abſatz verſchaffen Jhm erwiderte Schatzſekretär
Freiherr v Thielmann Wenn wir uns von Rockefeller
befreien würde der Antrag Heyl einen großen Ausfall an Ein
nahmen bringen Oder aber die Raffinerie halte ſich in be
ſcheidenen Grenzen und dann bleibe die Herrſchaft Rockefeller s
erhalten Als Zukunftskrafterzeuger will Abg Dr Hahn
nur noch den Spiritus gelten laſſen Schließlich wurde der
Antrag Heyl zurückgezogen und nach Annahme des in der
Regierung vorgeſchlagenen Zollſatzes von 10 M für Schmieröle
und 6 M für andere Erdöle die oben erwähnte Reſolution
Gamp Herold beſchloſſen welche die Regelung der Petroleum
frage durch ein Spezialgeſetz fordert Dieſe Reſolution
hat folgenden Wortlant Mit Rückſicht auf die Erklärungen
der Vertreter der verbündeten Regierungen in Bezug auf
die Zollſätze in Poſition 237 keinerlei vertragsmäßige
Verbindlichkeiten anderen Staaten gegenüber eingehen zu
wollen werden die verbündeten Regierungen erſucht mit
möglichſter Beſchleunigung in eine Erwägung darüber einzu
treten ob nicht durch Einführung verſchiedener Zollſätze für
Rohpetroleum und gereinigtes Petroleum die Schaffung einer
inländiſchen Raffinerieinduſtrie möglich und wirthſchaftlich ge
boten iſt und bejahenden Falls einen diesbezüglichen Geſetz
entwurf dem Reichstage vorzulegen

Außer dem Petroleumzoll wurden auch die letzten 7 Tarff
nummern des zweiten der 19 Abſchnitte des Zolltarifentwurfs
entſprechend der Regierungsvorlage erledigt Dieſe 7 Tarif
nummern halten die bisherige Zollfreiheit für Asphalt Bern
ſtein Pech Steinkohlentheer Naphthalin aufrecht

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstages beendigte die

Berathung über das Projekt der Oſtafrikaniſchen Eiſen
bahn und nahm den Antrag Freſe mit dem Unterantrag
Richter an bei einer Ueberſchreitung des Emiſſionskurſes von
103 das Mehr zu einem Viertel dem Reiche und zu drei
Vierteln dem Baukonſortium zu überweiſen Sodann nahm die
Kommiſſion die ganze Vorlage an

Die Zuckerſteuer Kommiffion des Reichstages
konſtituirte ſich geſtern nachmittag wählte den Abg Götz von
Olenhuſen zum Vorſitzenden und beſchloß die Berathungen
am 27 d M zu beginnen

Der Seniorenkonvent des Reichstages verſtändigte
ſich am 3 Juni die Berathungen mit der Branntwein
ſteuer wieder aufzunehmen Dann ſollen folgen die Zucker
vorlage und die Schlußabſtimmung über die Branntwein
vorlage und Zuckervorlage in einer Sitzung ſodann der
Toleranzantrag und die Afrikabahn Die Zucker
kommiſſion ſolle bereits am 27 Mai in Thätigkeit treten

Vorausſichtlich wird das Abgeordnetenhaus am
heutigen Mittwoch ſeine Plenarberathungen bis nach
Pfingſten unterbrechen Von den angekündigten Re
gierungsvorlagen iſt zwar der Vertrag über die Main
Neckarbahn eingegangen gleichwohl wird es als wünſchens
werth erachtet Plenarſitzungen erſt dann wieder anzuſetzen
wenn Material für eine Reihe von Sitzungen vorliegt

Die neue Polenvorlage die dem Landtage jetzt zugehen
ſoll fordert die Kleinigkeit von 200 Millionen Mark
100 Millionen zur Verſtärkung des Fonds der Anſiedelungs
kommiſſion und 100 Millionen zum Ankauf von Domänen in

E e eeeeeeeeeereòè eleben in ſeinen Anfängen auf die populärſte Geſtalt der Stadt
geſchichte zurück auf Jan Wellem Herzog Johann
Wilhelm 1696 1717 einen Kunſtmäcen größten Stils
der ſich nicht unverdient auf dem Marktplaßtze ſeiner viel
geliebten Stadt durch ein überlebensgroßes Denkmal ſelbſt
verewigt hat Er hatte eine Medicäerin zur Gattin und er
handelte wie ein Medici er berief namhafte Künſtler aus
Süd und Nord an ſeinen Hof und beſchäftigte ſie aus
Italien z B Pellegrini Milaneſe und Grupello den
Schöpfer ſeines Denkmals aus den Niederlanden Adriaen
van der Werff Und er ſammelte vor allem jene berühmte
Gallerie die allein 50 Werke von Rubens zählte und deren
noch heut kein Düſſeldorfer ohne Schmerz gedenkt denn ſeit
1805 ſteht ſie in München und Düſſeldorf hat ſein Theil
zur Reichsgründung auch damit beitragen müſſen daß es
ſich in den endgiltigen Verzicht Preußens auf ſeine und der
Stadt Anſprüche auf dieſe köſtliche Sammlung fügte Die
Gallerie iſt alſo unwiederbringlich fort nur eine ſchöne
Tafel von Rubens iſt Düſſeldorf geblieben aber die
Kunſt blieb der Stadt treu und ſeit dem Anfange des Jahr
hunderts wob ſie um ſie einen Ruhm der bis über das
Weltmeer hinſtrahlte Es gab eine Zeit wo jeder amerika
niſche Millionär ein paar Düſſeldorfer Bilder beſitzen mußte
Namen wie Cornelius der ein Düſſeldorfer Kind iſd
Schadow Rethel Leſſing Knaus die Achenbachs v Geb
hardt ſprechen beredt von den großen Wandlungen die
Düſſeldorfs Kunſt durchgemacht und von der außerordent
lichen Bedeutung die ſie für das ganze deutſche Kunſtleben

im 19 Jahrhundert gewonnen hat unIſt die Kunſt die eine Wurzel von Düſſeldorfs Blüthe ſo
iſt die Rheinſchiffahrt die andere Die Lage der Stadt
macht es natürlich daß ſchon in ihren Anfängen die Schiff
fahrt eine Rolle ſpielte aber die außerordentliche Menge
von Privilegien und Bevorrechtungen die auf der Rhein
ſchiffahrt laſten haben die Entwick zug Düſſeldorfs als
Hafen und Handelsſtadt Jahrhunderte lang unterbun
bis ihr endlich die Rheinſchiffahrtsakte vom Jahre 1
einigermaßen Luft machte Jm 15 und 16 Jahrhundert
wurden die erſten beiden Krähne am Rheinufer errichtet im
Anfang des 17 die erſte höchſt beſcheidene Hafenantage
hergeſtellt Eine der erſten DampfſchiffahrtsGeſellſchaften
auf dem Rheine wurde 1836 unter weſentlicher Betheiligung
Düſſeldorfer Kaufherren begründet aus ihr iſt die groß



den polniſch gemiſchten Landestheilen Da werden nothleidende
poſenſche und weſipreußiſche Agrarier wieder gute Geſchäfte
machen

Dem Landtage ging der Geſetzentwurf über die Be
ähigung für den höheren Verwaltungsdienſt zu Vach
eiſſelben iſt zwiſchen der erſten und zweiten Praſpug ein Vorbereitungsdienſt von wenigſtens acht Monaten bei dem Amts

erwaliungsbehörden zurückzulegen Bisher war eine Beſchäf
tigung von 9 Monaten beim Amtsgericht 12 Monaten beim
Vandgericht und mehreren Monaten bei der Staatsanwaltſchaft

vorgeſchrieben d At dDie Wahlprüfungskom miſſion des geordnetenhauſ et erklärte de W des Abgeordneten v Alten
Fftteswig Holſteinſcher Wahlkreis einſtimmig für un

0 g
Nach dem amtlichen Wahlergebniß bei der am 2 Mai in

dem 14 hannoverſchen Wahlkreiſe Celle Gifhorn Burg
dorf Peine ſtattgehabten Reichstagsſtichwahl wurden im
ganzen 21,899 Stimmen abgegeben Davon entfielen auf den
Kaufmann Fritz Wehl Celle Natl 11,343 Stimmen und aufden
Gutsbeſitzer v d Decken Adendorf Welfe 10,556 Stimmen
Wehl iſt ſomit gewählt

Heer und Flotte
Prinz Heinrich von Preußen iſt mit dem Geſchwader

geſtern nachmittag in Berehaven eingetroffen Beim Ein
laufen in den Hafen wurden Salutſchüſſe mit dem engliſchen
Kanalgeſchwader ausgetauſcht

Am Montag Nachmittag explodirte auf dem mit Oel
heizung ausgerüſteten Torpedoboot S 51 in Wilhelmshaven
die Oelheizungsvorrichtung Der Torpedomaſchinenmaat Hammer
und Torpedo Oberheizer Niklas wurden ſchwer verletzt Das
Torpedoboot iſt gering beſchädigt

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Kongreß für gewerblichen Rechtsſchutz in Ham

burg nahm den Antrag an welcher die Angabe des Ertheilungs
datums auf der Patentſchrift empfiehlt desgleichen einen
Antrag in welchem die Abänderung des S 13 des Waaren
zeichen Geſetzes für augenblicklich nicht wünſchenswerth
erklärt wird Jn der Nachmittagsſitzung des Kongreſſes wurde
ferner veſchloſſen die Einführung eines Firmenzeichens zubefürworten daß dem Geſchäftsmann für ſeinen ganzen Ge

ſchäftsbetrieb verliehen werden ſoll Ein Antrag die Prüfung
der Beſchreibung zu den Waarenzeichen für dasPatentamt obligatoriſch zu machen wurde auf den nächſten
Kongreß vertagt Jn Bezug auf das Widerſpruchs
verfahren iſt ein Antrag eingebracht auf gleichmäßige Ent
ſcheidungen der Abtheilung für Waarenzeichen ferner ein An
trag zu S 5 des Waarenzeichen Geſetzes dahingehend daß den
Jnhabern älterer Zeichen auch ohne Mittheilung von einer
Anmeldung deſſelben Zeichens im Patentamt das Recht gegeben
werde Widerſpruch zu erheben Beide Anträge wurden an
genommen Um 6 Uhr abends fand ein gemeinſames Feſt
mahl ſtatt

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

183 Sitzung vom 6 Mat
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Stuebel u a
Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß die Leiche des ver

ſtorbenen Abg Friedel am Mittwoch um 3 Uhr vom Bahnhof
Bayreuth nach St Johannes überführt wird

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Berathung
der Novelle zum Schutztruppen Geſetz

Durch Kaiſerliche Verordnung ſoll beſtimmt werden unter
welchen Vorausſetzungen Wehrpflichtige die anßerhalb Europas
ihren Wohnſitz haben ihrer Dieuſtpflicht in der Schutztzuppe
Genüge leiſten können

Abg Dr Haſſe nl befürwortet einen Antrag die Worte
die außerhalb Europas ihren Wohnſitz haben zu ſtreichen
Ein Vertreter der Militärbehörde theilt mit daß Be

denken gegen den Antrag nicht vorliegen
Das Geſetz wird hierauf mit dem Autrag Haſſe definitiv

angenommen
Es folgt die erſte Berathung der Brüſſeler Zucker

Konvention und der Novelle zum Zuckerſteuergeſetz
Abg Lucke B d beantragt zur Geſchäftsordnung die

Zuckerſteuervorlage von der Tagesordnung abzuſetzen und gleich
in die Berathung der Petitionen einzutreten

Abg von Kardorff Rp bittet um Zurückziehung dieſes Anu
trages Man habe ſich im Seniorenkonvent geeinigt da eine

ä eeeeeae,eKölnDüſſeldorfer Dampfſchiffahrt hervorgegangen die noch
heute eine der bedeutendſten Unternehmungen auf dieſem
Felde bildet Aber in ſeine große Epoche trat der Düſſel
dorfer Rheinhandel erſt in der jüngſten Zeit mit der Eröffnung
der großartigen neuen Hafenanlagen i J 1896 durch die
fünf Häfen hergeſtellt wurden und eine ganz neue Hafenſtadt
P worden iſt Seitdem bietet der Rheinſtrom bei
Düſſeldorf von der kühn geführten Brücke überwölbt von
unausgeſetztem lebhaftem Verkehr belebt von der freund
lichen thürmereichen in Grün gebetteten Stadt begrenzt
einen impoſanten Anblick und mit Rieſenſchritten hat ſich die
Stadt in neue Verhältniſſe von ungeahnten Dimenſionen
hineingefunden Nicht weniger als etwa 6000 Schiffe laufen
jetzt jährlich in Düſſeldorfs Hafen aus und ein

Aber im Lärme dieſes Treibens wird der Beſucher Düſſel
dorfs nicht vergeſſen ſtilleren doch werthen Erinnerungen
nachzugehen Da wo jetzt der Malkaſten eine in ganz
Deutſchland berühmte Heimſtätte geiſtvoller künſtleriſcher
Gemüthlichkeit ſich erhebt da lag im vorigen Jahrhundert
Pempelfort der Beſitz der Jacobis und mehr als einmal
war Goethe hier zu Gaſte Ausführlich ſchildert er uns
einen dieſer Beſuche in der Campagne in Frankreich und
dort giebt er uns auch ein anziehendes Bild von dem Haus
und Heim ſeiner Gaſtfreunde Ein freiſtehendes geräumiges
Haus in der Nachbarſchaft von weitläufigen wohlgehaltenen
Gärten im Sommer ein Paradies auch im Winter höchſt
erfreulich Jeder Sonnenblick ward in reinlicher freier
Umgebung genoſſen abends oder bei ungünſtigem Wetter
e man ſich gern in die ſchönen großen Zimmer zurück die
ehaglich ohne Prunk ausgeſtattet eine würdige Scene

jeder geiſtreichen Unterhaltung darboten Reben dieſem
lieblichen Bilde aus AltDüſſeldorf wird man ſich auch wohl
noch die Erinnerungen vergegenwärtigen die Heine aus
ſeinen Düſſeldorfer Kindheits und Jünglingstagen hinter
laſſen hat und die beſonders durch die Perſönlichkeit des

hen franzöſiſchen Jmperators ein feſſelndes und auch
iſtoriſch intereſſantes Kolorit tragen
So von Erinnerungen umwoben und von der Natur

rzundlich geſchmücit ſtark in den Werken der Kunſt wie des
Sewerbeflelßes ladet Düſſeldorf ſeine Gäſte ein Möge das

re per der Stadt und dem Vaterlande Ehre und Nutzen

1 Uhr

egen die Branntweinſteuervorlage jetztunlautere Obſtruktion
wohl nicht mehr beabſichtigt ſei

Die Abg Vebel Soz und Dr Barth freiſ Va proteſtiren
uWer den Ausdruck unlautere Obſtruktion Niemals ſei eine

e Xkvurrion von der Linken verſucht worden Lachen
rechts

Abg von Kardorff erwidert daß er das Verfahren der Linken
ntericht und wenigſtens zwei Jahren und zehn Monaten bei den a beſchlußunfähig zu machen ſo bezeichnen müſſe Lärm

nks
Abg Dr Bachem Ctr warnt dringend davor ſolche Mittel

z hen da ſie nur den Parlamentarismus diskreditiren
nnten
Abg Richter frſ Vp führt ans daß geſtern das Haus den

anzen Tag nicht beſchlußſähig war geſtern ſeien nur 177
Mitglieder anweſend geweſen Der Reichstag ſei faſt immer
beſchlußunfähig weil es keine Diäten gebe Wenn die Rechte
ein ſo großes an dem Branntweingeſetz habe ſo ſoll
ſie auch in beſchlußunfähiger Zahl anweſend ſein Lachen rechts

Abg Vebel unterſtützt den Abg Richter und lehnt es ent
ſchieden ab eine Erklärung abzugeben die ſeine Partei irgend
wie bezüglich der Brandweinſteuer Novelle verpflichtete

Präſident Graf Balleſtrem Jch muß mein tiefſtes Bedauern
darüber ausſprechen daß jetzt ſchon kaum eine Viertelſtunde
nachdem ſich die Parteien geeinigt haben eine Störung ein
getreten iſt

Abg Lucke Jch bedaure es ebenſo ſehr daß geſtern das
Haus von der Linken beſchlußunfähig gemacht iſt und halte
meinen Antrag aufrecht Lärm links

Abg Richter erwidert das Haus ſei den ganzen Tag beſchluß
unfähig geweſen die Linke habe den Antrag nur geſtellt um die
Autorität des Präſidenten aufrecht zu halten und die von ihm
vorgeſchlagene Tagesordnung durchzuſetzen

Präſident Graf Balleſtrem Jch bin dem Abg Richter zwar
ſehr dankbar aber ich bin doch wohl imſtande meine Autorität
ſelbſt aufrecht zu halten Heiterkeit

Abg v Levetzow konſ erklärt ſich gegen den Antrag Lucke
tadelt aber ebenfalls das geſtrige Verhalten der Linken Wenn
die Linke ihre Obſtruktion fortſetze werde die Rechte es natür
lich ebenſo machen nnd dann würde gar nichts mehr zuſtande

kommen Lachen links SAbg Lucke bezweifelt hierauf die Beſchlußfähig
keit des Hauſes Der Namensaufruf ergiebt die An
weſenheit von 193 Mitgliedern Das Haus iſt daher nicht
beſchlußfähig die Sitzung muß abgebrochen werden
Präſident Graf Balleſtrem ſetzt die nächſte Sitzung auf eine

Viertelſtunde ſpäter feſt mit der Tagesordnung Fortſetzung der
Zucker Vorlage

Schluß 2 Uhr
e

184 Sitzung vom 6 Mai 29 Uhr
Die erſte Leſung der Zucker Vorlage wird fortgeſetzt
Abg Dr Varth freiſ Vg ſchwer verſtändlich Der Reichs

kanzler den wir nicht häufig hier ſehen hat die Vorlage ſelbſt
eingebracht die Redner der Parteien haben s ganz abgelehnt
auf die Materie ſelbſt einzugehen Das iſt ein ſehr wenig
rückſichtsvoller Vorgang der in den letzten zwanzig Jahren
ſeines gleichen nicht hat Und dabei ſtand die Reſorm der
Zuckergeſetzgebung ſeit einem Dutzend Jahren auf der Tages
ordnung und der Jnhalt der Vorlage war ſeit drei Monaten
bekannt Da hätte man doch ſoſort in eine grundſätzliche Be
ſprechung der Vorlage eingehen ſollen Unſere bis

h Zuckergeſetzge bung hat Bankerott gemacht die
Regierung war nicht ſchuldlos daran ein reines
Gewiſſen haben nur wir von der Linken Lachen rechts Jetzt
giebt ſelbſt die Denkſchrift der a r zu daß wir mit
unſeren Vorausſagen recht hatten as ganze protektioniſtiſche
Syſtem hat ſich als verfehlt herausgeſtellt Es iſt ein Glück
daß es gelungen iſt die verſchiedenen Staaten unter einen Hut
zu bringen Der einzige Staat der Opfer bringt iſt England
alle anderen profitiren Wir haben doch nachdem England mit
der Konvention einverſtanden iſt Veranlaſſung mit beiden
Händen zuzugreiſen Das engliſche Parlament wird auch zweifel
los zuſtimmen Wenn wir jetzt die Konvention nicht annehmen
dann thun wir Frankreich den größten Gefallen das dann un
geheuren Vortheil haben würde Wenn eine Kommiſſions
berathung ſtattfindet dann wird eine ſo große Wiß
begierde ſich entwickeln daß der ganze Sommer damit
hingeht Mit der Herabſetzung der Steuer ſind wir einver
ſtanden und hoffen daß ſie ſpäter noch weiter ermäßigt werden
kann Dem Zuckerring muß jetzt das Rückgrat gebrochen werden
Die protektioniſtiſche Politik hat großen Schaden angerichtet und
die Zuckerinduſtrie ſollte ſtolz darauf ſein endlich einmal aus
eigener Kraft etwas zu leiſten Lachen links

Staatsſekretär Graf Poſadowskh macht darauf aufmerkſam
daß die Kontingentirung ſ Z vom Bundesrath ganz anders
gedacht worden war als ſie ſpäter der Reichstag beſchloſſen
habe Der Bundesrath habe dieſem Beſchluſſe damals zu
ſtimmen müſſen weil ſich die Zuckerinduſtrie in einer großen
Nothlage befand Dadurch daß man eine energiſche Prämlen
politik in den letzten Jahren geführt hat ſei es nur möglich
geworden daß jetzt der Beſchluß der VBrüſſeler Konvention auf
Aufhebung der Prämien zu ſtaude gekommen ſei Man ſollte
eigentlich annehmen daß das Haus jetzt einſtimmig mit dieſer
Konvention einverſtauden ſei Was eine Kommiſſionsberathung
noch ſolle verſtehe er nicht eine ſolche Konvention könne doch
nur angenommen oder abgelehnt werden Sehr richtig links
Kommt die Konvention nicht zu ſtande ſo würde unſer Zucker
überall diffenrenzirt und dadurch nicht mehr konkurrenzfähig
Dadurch würde auch unſer Rübenbau ſehr geſchädigt werden
Er verſtehe den Widerſtand gegen die Konvention vom Stand
punkte der Landwirthſchaft abſolut nicht Das Zuckerkartell
habe der Landwirthſchaft nichts genützt Man nehme doch die
Konvention ſchnell und unmittelbar ohne Kommiſſionsberathung
an Beifall links

Abg Paaſche Ctr erklärt er könne Kommiſſionsberathung
nur dringend empfehlen

Direktor im Reichsamt des Jnnern Körner erklärt es ſeien
genügend Sachverſtändige über die Zuckerfrage gehört worden

Abg v Komierowski Pole ſpricht ſich für eine Kommiſſions
berathung aus
Schatzſekretär Frhr v Thielmann faſt unverſtändlich ſpricht

ſich gegen eine Kommiſſionsberathung aus Es liege die Gefahr
vor daß die Zuckerkommiſſion die Sache in die Länge ziehen
und es ebenſo machen werde wie die Zolltarifkommiſſion Er
bitte daher das Haus es den Mitgliedern die es in die Kom
miſſion entſende recht nahe zu legen nicht mit der Ausführlich
keit wie die Zolltariffkommiſſion zu arbeiten damit baldmöglichſt
ein Beſchluß zuſtande komme

Abg Graf Beruftorff Uelzen führt aus daß eine Kommiſſions
berathung nöthig ſei Ehe man der Vorlage zuſtimme müſſe
man auch Gewißheit über das Schickſal der künſtlichen Süß
ſtoffe haben

Abg Graf zu Limburg Stirum konſ Der Schatzſekretär und
auch der Staatsſekretär des Jnnern haben ſich beide gegen eine
Kommiſſionsberathung ausgeſprochen Bei dem Schatzſekretär
wundert mich dies nicht denn er iſt ja noch ein junger Parla
mentarier Heiterkeit Herr Dr Barth meinte wir wollten die
Vorlage verſchleppen Hier hat ihn ſein gewöhnlicher Scharfſinn
verlaſſen wir denken nicht daran Aber eine Kommiſſſions
berathung iſt nothwendig ſchon um die Unruhe zu beſeitigen die
durch die Vorlage im Lande entſtanden iſt Herr Dr Barth
ſag England habe der Konvention zugeſtimmt obwohl es da
mit Opfer bringe Man darf aber nicht vergeſſen daß England
immer mehr zum Schutzzoll Syſtem übergeht Weshalb
iſt das Verhältniß Englands zu ſeinen Kolonien noch extra in
das Schlußprotokoll aufgenommen Eine Kriſis iſt ſo wie ſo
bevor es fragt ſich nur was das kleinere Uebel iſt die Kon

vention anzunehmen oder ſie abzulehnen und d zn S vie ch en engliſchenatzſekretär Frhr v Thielmann ſchwer verſtändlichVorredner ſtellte es ſo dar als ob die Gefahr mal wer
daß England uns difſerentiell behandle Dies iſt nag re
Wortlaute der Konvention ganz unmöglich es iſt ausgeſ chloßen
daß Rohrzucker und Rübenzucker differentiell behanr e
wen b Sonnenberg Antiſ bitt

g Liebermann von Sonnenber ntiſ et dievon der Regierung endlich al die raffinirt ſüßen didten
ſür das Wohl der Landwirthſchaft in Thaten umzuſetzen daun
der Landwirtbſchaft das ſchwere Daſein verſüßt werde W

Abg Speck Ctr begrüßt die Konvention mit Freuden d
Vorlage ſei geeignet der Kalamität ein Ende zu machen Ein
Kommiſſionsberathung ſei jedoch nothwendig Die Veſtreöunge

tig künſtlichen Süßſtoffe ganz zu verbieten könne er nig

gen 4Direktor im Auswärtigen Amte Körner ſchwer verſtändlich
ſührt aus daß die Unterſtützungen die England ſeinen Kolonien
zahlte mit dem Jnkrafttreten der Konvention wegfielen und nur
für die Uebergangszeit Geltung hätten t

Hiermit ſchließt die Diskuſſion Die Vorlage wird an eine
Kommiſſion von 28 Mitgliedern überwieſen Die Tagesord
nung iſt erledigt

Nächſte Sitzung Dienstag 3 Juni Tagesordnung Zweite
Berathung des Saccharin geſetzes und dritte Berathung der
Vranntweinſteuer Novelle

Präſident Graf Balleſtrem Jndem ich den Herren Kollegen
eine recht gute Erholung während den Ferien wünſche ſchließe
ich die Sitzung Schluß 5 Uhr
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Am Miniſtertiſche Kommiſſare
Eingegangen iſt der Geſetzentwurf betreffend die Main

Neckarbahn
Das Haus ertheilt zunächſt wegen der Rechnungen der

Kaſſe der Oberrechnungskammer für die Elatsjahre
1899 und 1900 ſoweit ſich dieſe Rechnungen auf die preußiſche
Verwaltung beziehen Entlaſtung

Es folgt die Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Ab
änderung von Amtsgerichtsbezirke n

Geheimrath Fritze warnt vor einer Kommiſſionsüberweiſung
angeſichts der Geſchäftsloge des Landtags

Der Entwurf geht auf Antrag des Abg Schlaber konſ an
die Juſtizkommiſſion

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die
Vorausleiſtungen zum Wegebau

Dieſer Entwurf war zuerſt dem Herrenhauſe zugegangen
das an ihm verſchiedene Aenderungen vorgenommen hat

Der Entwurf beſtimmt im s 1 daß auf Antrag der Unter
haltungspflichtigen eines öffentlichen Weges ſolchen Unter
nehmern von Fabriken Bergwerken uſw welche den
Weg erheblich abnutzen die Leiſtung eines an
gemeſſenen Beitrages zu den Unterhaltungskoſten
auferlegt werden kann 8 2 giebt das Antragsrecht auch
ſolchen Kommunalverbänden welche die geſetzlich einem anderen
Kommunalverbande oder dem Staate obliegende Unter
haltung von auszuführen haben Die Worte oder
dem Staate ſind vom Herrenhauſe eingefügt Nach s 3 der
Regierungsvorlage iſt der Staat nicht antragsberechtigt der
Herrenhausbeſchluß giebt ihm jedoch das Antragsrecht inſofern
er als Gutsherr in Betracht kommt Von den weiteren Para
graphen iſt beſonders hervorzuheben 86 der von den zuſtändigen
Jnſtanzen über die Entſcheidung der Anträge handelt Zuſtändig
iſt bei Wegen welche von den Provinzialverbänden von Kreiſen
oder Städten mit mehr als 10,000 Einwohnern unterhalten
werden in erſter Jnſtanz der Bezirksausſchuß in allen anderen
Fällen der Kreisausſchuß Gegen die Entſcheidungen erſter
Jnſtanz iſt nach der Regierungsvorlage Berufung und Reviſion
möglich dagegen giebt der Herrenhausbeſchluß gegen die erſt
inſtanzlichen Entſcheidungen der Bezirksausſchüſſe nur das
Rechtsmittel der Reviſion

Abg Winckler konſ So ſehr meine Freunde mit dem
Grundgedanken des Geſetzes einverſtanden ſind halten ſie des
halb doch eine Kommiſſionsberathung für nöthig Ich beantrage
die Ueberweiſung an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Abg Dippe nl Auch wir halten eine Kommiſſionsberathung
für dringend geboten Eine Hauptänderung nach den Anträgen
des Herrenhauſes iſt die dem Staate als Gutsherrn ein
geräumte Vefugniß Anträge zu ſtellen Wir würden es wohl
verſtehen wenn man den Staat uneingeſchränkt antrags
berechtigt mache oder ihn ausnahmslos ausſchlöſſe wir verſtehen
es aber nicht warum er gerade als Gutsherr antragsberechtigt
ſein ſoll Wichtiger als dieſe Aenderung iſt aber der zu s 6
beſchloſſene Zuſatz daß gegen die erſtinſtanzlichen Entſcheidungen
der Bezirksausſchüſſe nur die Reviſion an das Oberverwaltungs
gericht aber keine Berufung zuläſſig ſein ſoll Es wird dadurch
ein ungleiches Recht geſchaffen inſofern als alle die in erſter
Jnſtanz den Kreisausſchuß anzurufen haben eine Jnſtanz mehr
haben Dagegen haben wir große Bedenken

ar Vorlage wird einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern über
wieſen

Es folgt die Berathung des Antrages Dr Langerhans und
Dr Barth Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließeu
die königl Staatsregierung zu erſuchen die zur Einführung der
fakultativen Feuerbeſtattung in Preußen erforderlichen
geſetzlichen Maßregeln zu treffen g

Abg Dr Laugerhaus fr Vp begründet den Antrag Die
Zahl der Anhänger der fakultativen Feuerbeſtattung
wächſt von Jahr zu Jahr Sie iſt jetzt gewiß ſchon auf
Hunderttauſende zu ſchätzen Darunter ſind viele die ſich in
hohen Stellungen befinden Generale hohe Beamte uſw Die
Leichenverbrennung macht die Anſteckungsgefahr durch Leichen
unmöglich Der Einwand daß die nachträgliche Aufdeckung von
Verbrechen dann unmöglich würde iſt nicht ſtichhaltig Es muß
dann eben die obligatoriſche Leichenſchau eingeführt
werden Wenn weite Kreiſe von der Leichenverbrennung nichts
wiſſen wollen ſo wollen wir ſie nicht dazu bekehren aber
warum ſollen die anderen Kreiſe die für die Leichenverbrennung
ſind deswegen darauf verzichten Mit einem ſolchen Grund
Weil ich nicht verbrannt ſein will dürft ihr euch auch nicht

verbrennen laſſen ſollte man uns nicht kommen Jch bitte den
Antrag anzunehmen

Abg Dr von Heydebrandt konſ Unſere Stellung zu dem
Antrage iſt dieſelbe wie früher wir werden ihn ablehnen Die
Beſtattung der Leichen in der Erde entſpricht einer alten chriſt
lichen Sitte und wir haben Bedenken davon abzuweichen Es
treten auch noch andere Geſichtspunkte hinzu kriminelle z B
und wir können daher dem Antrage auch nicht in der fakultativen
Form beipflichten

Abg Dr Dittrich Centr Unſere Bedenken ſind dieſeiben
wie die des Vorredners Wir lehnen den Antrag ab

Abg Dr Martens natl Wir können es nicht zugeben daß
durch die Leichenverbrennung eine chriſtliche Sitte geſchädigt
wird Wir werden für den Antrag ſtimmen

Nach einem Schlußwort des Antragſtellers Dr Langerhans
wird der Antrag gegen die Stimmen der Freiſinnigen National
liberalen und einiger Freikonſervativen abgelehnt

Die Tagesordnung iſt damit erledigt Nächſte Sitzung
morgen 11 i Tagesordnung er Faltinwegen Auflöſung einer polniſchen Verſammlung inRybnik Antrag Brömel betreffend die lebenslängliche
Anſtellung von Schutzleuten Petitionen

Schluß 3 Uhr
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Am Miniſtertiſch Frhr von Rheinbaben von Pod
bietet Berathung des Etats wird fortgeſetzt und eine
gehe von Spezialetats ohne Debatten von größerer Bedeutung
erledigt Anregung zum Etat der Anſiedelungskommiſſion gab

E imidwirihſchaſtsminiſter v Podbielski Veranlaſſung ſichden Schafſang von Staatsdomänen für die den Koloniſten
hwendige Anlehnung an einen Großbetrieb auszuſprechen

non Etat der direkten Steuern wurde ſowohl von land
rthſchaſtlicher als von induſtrieller Seite von letzterer bezüg

W der Attiengeſellſchaften weitergehende Berückſichtigung der
goſchreibungen bei der Veranlagung zur Einkommenſteuer

inſchtes n W eniniſter v Nheinbaben erkannte an daß für die An
rehnung der Abſchreibungen bei Maſchinen und Gebäuden eine
Maximalgrenze nicht beſtehe wies aber darauf hin daß Ab
ſchreibungen namentlich bei größerem Umfange häufig den
Ctarakter einer Kapitalanſammlung tragen Auf andere Wünſche
erwiderte der Miniſter daß eine ſpätere Reviſion des Ein
kommenſteuergeſetzes die Frage der Abzugsfähigkeit der Grund
und Gebäudeſteuer ſowie der Amortiſationsrenten zu prüfen

ben werdeBei Etat der Eiſenbahnverwaltung gab der Miniſter der
öffentlichen Arbeiten Thielen auf eine Anfrage aus dem Hauſe
eine Darſtellung des jüngſten Eiſenbahnunfalles und ſeiner Ur
ſachen Die bisherigen Feſtſtellungen haben ergeben daß eine
Verantwortlichkeit der Verwaltung für dieſen Unfall nicht be
ſeht da die Urſache Bruch einer Tenderachſe in der Rad
nabe e zu denen gehört die ſich der vorherigen Wahrnehmung
utziehe

Hachdem auch noch die Etats der indirekten Steuern und der
Jnſtizverwaltung erledigt waren vertagte ſich das Haus auf
Mittwoch 11 Uhr Außerdem Sekundärbahnvorlage

Schluß 6 Uhr

Ausland
Zur Krankheit der Königin Wilhelming

ine überraſchen de Meldung iſt zunä ſt zu verzeichnen
Aus amtlicher Quelle wird verſichert daß das Gerücht
an der Königin ſei eine Operation vollzogen worden unbe
gründet iſt

Ueber den Zuſtand der jungen Königin ſcheint noch volle
Ungewißheit zu beſtehen Die Nachrichten lauten ja etwas
günſtiger aber doch noch zu unbeſtimmt als daß man jede
Gefahr als beſeltigt anſehen könnte Aus Schloß Loo liegen
von geſtern folgende Meldungen vor Die trübe Stimmung
im Schloſſe hat noch nicht nachgelaſſen obgleich die Nach
richten über das Befinden der Königin etwas beruhigender
lauteten Der Krankheitsbericht giebt dem Eindruck Raum daß
noch keine Gewißheit beſteht weder über den augenblicklichen
Zuſtand der Königin noch über den Verlauf den die Krankheit
nehmen könnte Natürlich iſt die Königin ſehr ſchwach Die
beiden Aerzte verweilten geſtern abend lange bei der Königin
Dr Pot kehrte erſt ſehr ſpät nach ſeiner Wohnung zurück
Dr Röſſingh hat das Schloß noch nicht verlaſſen Faſt alle
fremden Fürſtlichkeiten laſſen Erkundigungen über das
Befinden der Königin einziehen Die Krankheitsberichte über
das Befinden der Königin werden vorläufig noch regelmäßig
veröffentlicht werden Ein geſtern nachmittag 2 Uhr aus
gegebener Krankheitsbericht lautet Die Temperatur iſt an
dauernd normal die übrigen Symptome geben keinen Anlaß zu
beſonderen Bemerkungen

Zum Ausſtand der däniſchen Seeleute und
Hafenarbeiter

Jn Kopenhagen gedenkt der Rheder Verein auch nach Auf
hebung des Ausſtandes ſeitens der Fachvereine an ſeinem Be
ſchluß feſtzuhalten keinen Seemann oder Heizer des Fach
vereins anzunehmen Einzelne Rheder meinen daß man
gegenüber den Hafenarbeitern einen anderen Standpunkt ein
nehmen könne

Der ſüdnfrikaniſche Krieg
Das Gefecht bei Steenkop von dem wir kürzlich be

richteten wurde wie das Reuter Vurean meldet am 27 und
28 April geſchlagen Die Buren hatten daſelbſt eine feſte
Stellung inne welche ſie hartnäckig vertheidigten bis ſie von
den Engländern genommen wurde Auf Seiten der Engländer
fielen ſechs Mann acht wurden verwundet Der Verluſt der
Buren war bedeutend Dieſelben ſandten zu den Linien der
Engländer und erbaten ärztliche Hilfe Es iſt recht merkwürdig
daß die Engländer bei einem Sturm auf ſtark befeſtigte
und hartnäckig vertheidigte Stellung nur 6 Todte haben während
die Verluſte des gedeckten Feindes bedeutend ſind So un
gefähr lauteten ja viele Meldungen deren Jnhalt ſich ſpäter als
völlig unzutreffend erwies Red

Weiter telegraphirte Lord Kitchener unterm 6 Mai aus
Prätoria Die engliſchen Kolonnen melden daß in der
letzten Woche zehn Buren gefallen ſind 122 Mann gefangen
genommen wurden und 14 ſich ergeben haben Die Kolonne
von Bruce Hamilton rückte ſüdlich von der Bahnlinie Stand er
ton Heidelberg über den Vaalfluß und nahm in der
Nähe der nach Heilbron führenden Bahnlinie 87 Buren ge
fſangen Jm nördlichen Transvaal nahm Oberſt Colen
brander die Operationen gegen Beyers deſſen Kommando er
heblich zuſammengeſchmolzen iſt wieder auf Jan Hamilton s
Kolonnen ſäuberten ein erhebliches Gebiet im Weſten von
Klerksdorp das ſich jetzt vom Feinde abgewandt hat und auf
dieſe Weiſe künſtige Operationen erleichtert

Jm Londoner Unterhauſe theilte Chamberlain mit es
ſeien Vorſchläge gemacht worden welche die Billigung der
Regierung gefunden haben und dahin gehen einen Theil des

ebietes von Transvaal und Natal zu vereinigenDas betreffende Gebiet umfaßt 7000 Quadratmeilen und hat
w Bevölkerung vou 8000 Seelen welche meiſt Holländer

d

Zu den Unruhen auf San Domingo
Ans San Domingo wird vom 5 Mai gemeldet Der

Präſiden t wurde durch einen Aufſtand geſtürzt Jn der
Hauptſtadt iſt die Ruhe bereits wiederhergeſtellt

Nuſiland
Der Schah von Perſien iſt geſtern in Lenkoran ein

Letroffen und reiſt von hier nach Baku weiter

Griechenland
de vir meldeten geſtern daß die acht Amphitrite mit

z HKriechiſchen Königsfamilie a Vord aufgelaufen ſel
lord wird verichtet daß die königliche Familie in Chalkis ge
ne Die Yacht Amphitrite iſt noch nicht wieder ſlott

Auf der Jnſel Thaſos hat anläßlich der Einforderung
neuer Steuern ein Blutbad ſtattgefunden Auf Befehl des
Gouverneurs feuerten wie die Magd Ztg meldet die
Zaptiehs auf die zur Erhebung eines Einſpruchs verſammelten
Einwohner wobei angeblich 100 Männer und Frauen ge
tödtet wurden

Bulgarien
Die Sobranje deren Eröffnung in Sofia wir bereits

meideten wählte Zankow zum Präſidenten mit 99 Stimmen
69 Stimmzettel waren unbeſchrieben und ſechs zerſplittert

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Das Wiener Burgtheater feierte vorgeſtern mit

Fohem Pomp die 50 jährige Mitgliedſchaft Bernhard
aumeiſter s eines der beliebteſten Wiener Bühnenkünſtler

Die Ehrungen die dem Jubilar zu theil wurden waren ganz
außerordentlicher Natur Der Kaiſer Franz Joſef ſetzte der
Tochter Hermine des Künſtlers eine lebenslängliche jährliche
Gnadengabe von 2400 Kronen aus

Der amerikaniſche Dichter und Novelliſt Bret Harte iſt
vorgeſtern abend im Red Houſe zu Camberley Graſſchaft
Surrey plötzlich geſtorben und zwar an innerer Verblutung
infolge eines Halsübels Bret Harte war am 25 Aug 1839
in Albany im Staate New York geboren Er ging 1854 nach
Kalifornien war dort in den Goldminen als Lehrer und Expreß
bote thätig und trat 1857 in San Francisco bei der Zeitung

Golden Era als Setzer ein Skizzen aus dem kaliforniſchen
Leben die er in dieſem Blatt veröffentlichte machten ihn raſch
bekannt Seine zahlreichen Novellen Skizzen Romane und
Kindergeſchichten haben ihm zu großer Popularität verholfen
Die meiſten Werke Bret Harte s ſind auch in deutſchen Ueber
ſetzungen bekannt geworden

Provinzialnachrichten

Delitzſch 6 Mai Zu dem Eiſenbahnunglückbei
Zſchortau wird noch mitgetheilt Von den drei letzten nicht
entgleiſten Wagen war der vorderſte durch das Umſtürzen des
vor ihm im Zuge befindlichen dritten Wagens an der Vorder
ſeite arg zerſtört Man hatte dieſen dritten Wagen der theil
weiſe entgleiſt war bald wieder regelrecht in die Schienen
gebracht Ein Stück davon inmitten des Bahnhofs Zſchortau
lagen die beiden Hauptgleiſe ſperrend die beiden anderen ent

h und vollſtändig umgeſtürzten Wagen die in ihrer äußeren
Imhüllung und beſonders am unteren Geſtell bis zur Unkennt

lichkeit entſtellt waren Ein Räderpaar war mitſammt der Achſe
zur Seite und an einen Getreideſpeicher geſchleudert die
Schienen eines Gleiſes waren wie Draht verbogen Weit
draußen vor dem Bahnhof an dem erwähnten Bahnübergang
ſtanden der Gepäckwagen und der Tender dem ein Räderpaar
fehlte An der Stelle wo die Lokomotive des vernnglückten
Zuges zum Stillſtand gekommen war hatte der beſchädigte
Tender die Schienen derart ruinirt daß neue eingezogen werden
miißten Bei den umgeſtürzten Wagen häuften ſich die abgebrochenen
und zerfetzten Wagentheile zu Bergen Die Harmonikaverbindung
hing in Fetzen herunter Alles bildete ein Chaos von Trümmern
Die getödtete Dame iſt nunmehr rekognoszirt worden Es iſt
die 52 Jahre alte Frau Natalie des Rentners und Handels
richters Robert Hirſch aus Berlin Frau Hirſch hatte ſich von
St Wolfgang wo ſie zur Kur weilte nach München begeben
Vorgeſtern nacht reiſte der Sohn der Verſtorbenen nach
Zſchortau um die Ueberführung der Leiche nach Berlin an
zuordnen Die Zahl der Schwerverletzten beträgt drei Dieſe
ſind Karl Wandelt Rittergutsbeſitzer aus der Provinz Poſen
47 Jahre alt ſchwere Verletzungen am ganzen Körper Lilly
Mannes Muſiklehrerin aus Freilaſſing in Bayern 1874 geb
Bruch des linken Unterſchenkels Charlotte Döring aus

Bitterfeld Bauunternehmerstochter 1885 geb ſchwere Fleiſch
wunden im ganzen Rücken Die drei ſchwer vexletzten Perſonen
befinden ſich im ſtädtiſchen Krankenhauſe zu Leipzig Die Ueber
führung der Leiche des Reichstagsabgeordneten Friedel findet
morgen nachmittags 3 Uhr von Zſchortau ſtatt Die Beerdigung
erfolgt in St Johannis bei Bayreuth

Jn der Bergo Naumburg a 6 Mai Feuermann ſchen Wurſtfabrik brach geſtern abend 9 Uhr Feuer aus
das infolge der reichlichen Nahrung bald das große zweiſtöckige

u in ein Flammenmeer verwandelte Die maſſiven
Brandmauern hielten das weitere Ausbreiten des Feuers auf
ſodaß das Wohnhaus und daneben liegende Villen unbeſchädigt
blieben Der Schaden iſt ganz erheblich doch durch Verſicherung
gedeckt

b Nanmburg 6 Mai Feuer Geſtern abend brannte
das Hauptgebäude der P Bergmann ſchen Wurſtfabrik an der
Köſenerſtraße nieder Das Wohnhaus ſowie ein Anbau konnten
erhalten werden obwohl ſich beim Löſchen Waſſermangel be
merkbar machte

k Zeitz 6 Mai Giftmord Jm benachbarten Reuden
iſt der Einwohner Enders durch Gift ermordet aufgefunden
worden Unter dem Verdachte des Giftmordes wurde ſein
Schwiegerſohn verhaftet

S Artern 6 Mai Selbſtmord Hamſterplage
Verſchwunden iſt ſeit zwei Tagen der Gaſtwirth Opel in
Lodersleben Die Befürchtung daß er ſelbſt den Tod
geſucht und gefunden hat hat ſich beſtätigt denn geſtern nach
mittag wurde er im nahegelegenen Forſtdiſtrikk am Baume
erhängt aufgefunden Da in dieſem Jahre die Hamſter
plage namentlich in Wallhauſen ſehr ſtark auftritt hat die
Gemeindebehörde ſich genöthigt geſehen eine Prämie für ein
gefangene Hamſter zu zahlen

Suhl 6 Mai Steueramtsgebäude Folgendes Froſtes Die Verwaltung der indirekten Steuern
wünſcht e hieſige Stadt ein Steueramtsgebäude erbaut und
dem Steuerfiskus auf unbeſtimmte Zeit für 6 vom Hundert der
Baukoſten vermiethet Die jungen Buchenblätter vom Froſt
beſprengt ſind fahl geworden

Ein Preisrauchen beiWanzleben 6 Mai
Konzertmuſik wurde kürzlich im König von Preußen
von einer hieſigen Cigarrenfabrik veranſtaltet an
dem 46 Herren theilnahmen Jeder von ihnen erhielt zwei
gute Cigarren von denen die eine ſür den heißen Wettkampf
die andere für den freien Genuß beſtimmt war Es
waren zehn Preiſe geſtiftet welche die Theilnehmer erhalten
ſollten die nach einmaligem Anzünden der Cigarre die längſte
Zeit zum Aufrauchen brauchten Langſam und bedächtig aber
doch auch ſtetig damit die Cigarren nicht ausgingen wurde
gezogen Nach 39 Minuten war einem der Bewerber der das
Ziehen vergeſſen hatte die Cigarre ausgegangen ein Tuſch derMuſik tröſtete ihn ob ſeines Mißgeſchicks Derſelbe Fall
wiederholte ſich noch einige male Nach Verlauf von 2 Stunden
rauchten noch 10 Herren von dieſen errang ein Beamter
mit 2 Stunden 19 Minuten den Sieg und den erſten Preis
200 Cigarren

ſchneit daß der
nicht geſchmolzen iſt

w e Mai Unglücksfallverunglückten bei
Bahn ofe die verheiratheten Maurer Dittmann Wiepri

nes Laufkrahns a worden zu ſein

eine Fußverſtauchung davongetragen hat

Sangerhauſen 6 Mai Schneefall Jn Schwenda liegt
der Schnee einen v hoch und in Uftrungen hat es ſo ſtark ge

chnee einige Centimeter hoch gefallen und

Geſtern mittag
en Eiſenbahn Ueberführungsarbeiten auf d

un
Hempel Rieſtedt Der Unglücksfall ſcheint durch den Abſturz

a Am ſchwerſtengetroffen wurde der Maurer Dittmann und zwar am Kopfe
während dem Hempel ein Arm gebrochen wurde und Wieprich

Genthin 5 Mai Kreistag Landung einegute Jn letzter r wurde die e
richtung einer Kreis Baumſchule beſchloſſen und hierzu 1311 M
bewilligt für Reparaturen bauliche Veränderungen c im
Kreishauſe wurden 25,000 W bereitgeſtellt Der Kreisausſchuß
wurde ermächtigt die nöthigen Schritte zur Erbauung der
Kleinbahn SchönhauſenSandau zu unternehmen Zur Be
ſchränkung der Vagabondage wurden wiederum 6000 M be
willigt An Kreisabgaben werden 46 Proz der Einkommen
Grund Gebäude und Gewerbeſteuer einſchl der Betriebs
ſteuer 2c erhoben Der Fiskus wird von der Grund und
Gebändeſteuer mit 69 Proz herangezogen Am Sonnabend
abend zwiſchen 6 und 7 Uhr landete in Kleinwuſterwitz anf dem
Bading ſchen Acker ein Luftballon der Lufiſchiffer Abtheilung
Berlin welchem 3 Offiziere entſtiegen Eine zahlreiche Menſchen
menge wohnte dem ſeltenen Schauſpiel bei und zertrat dabei in
a erheblicher Weiſe die junge Saat Die angebotene Ent
chädigung ſoll den Schaden durchaus nicht decken

Schönebeck 6 Mai Unglücksfall DiebſtähleAls von dem dieſer Tage auf dem Marſche nach dem Truppen
übungsplatz bei Gloine begriffenen Halberſtädter KüraſſierRe
giment ein Trupp von etwa 30 Mann mit der Remonte die
hieſige Elbfährſtelle paſſirte und die Mannſchaften jenſeits die
Pferde aus der Fähre führten geſchah es daß ein Pferd einen
Mann auf den Sporen trat Der Mann kam dadurch halb zu
Falle auch das Pferd das dann beim Aufſpringen dein Mann
mit dem Vorderfuß das Schienbein durchſchlug Eine ganze
Reihe von Diebſtählen haben hieſige Schulkinder meiſt über 12
Jahre alt ausgeführt

Magdeburg 6 Mai Zur 8 Uhr LadenſchlußBeweg ung Die vereinigten Magdeburger kaufmänniſchen
Vereine die vor etwa 6 Wochen die einleitende Umfrage an
alle hieſigen Ladeninhaber gerichtet haben ſind jetzt an der
Arbeit das eingegangene reſchhaltige Material zu ſichten Die
überwiegende Mehrheit der Befragten hat bereits durch Aus
füllung der der Umfrage beigefügten Karte Stellung genommen

Burg 6 Mai Verunglückt Ein hieſiger Radfahrer
fand zwiſchen Reeſen und Hohenſeeden ein führerloſes Geſpann
der Firma C A Ehrecke hier und mehrere Kilometer weiter den
Kutſcher Weinert die Peitſche in der Hand leblos vor Wie
ſich der Unfall zugetragen iſt noch nicht ermittelt

Zerbſt 6 Mai Tödtlich verunglückt iſt am Sonn
abend der Geſchirrführer Hinze aus Roßlau H hatte eine
Mohr Wer von Zerbſt nach Bonitz zu fahren Man fand
ihn mit gebrochenem Kreuz auf der Landſtraße liegend Die
Räder des Geſchirrs waren über ihn weggegangen Es iſt an
zunehmen daß er aus der Schoßkelle hat abſteigen wollen daß
hierbei die Pferde weiter gegangen ſind und ihn unter die
Räder gebracht haben Der Schulze von Pulspforde hat den
Verunglückten nach dem hieſigen Krankenhauſe ſchaffen laſſen
H iſt dort bald nach ſeiner Einlieferung geſtorben

f Jena 6 Mai Verſicherung Der Kirchenvorſtand
beſchloß die Verſicherung der Kirchengefäße gegen Einbruchs
diebſtahl

O Saalfeld 6 Mai Die 100,000 Waſchmaſchine
Jn der Adam Schmidt ſchen Waſchmaſchinenfabrik wurde am
vergangenen Sonnabend die 100,000 Waſchmaſchine fertiggeſtellt

Greiz 6 Mai Oberbürgermeiſter Thomas wurde
heute auf Lebenszeit gewählt

Dresden 6 Mai Falſchmün zer Wegen Veraus
gabung falſchen Geldes wurde hier der 26 jährige Eiſenarbeiter
M feſtgenommen Bei einer Durchſuchung ſeiner Wohnung in
Meißen fand man nicht nur weitere Falſchſtücke ſondern auch
die Gießwerkzeuge Gipsſormen und Löffel in der Ofenröhre
Die Mutter ging aus Gram über den Sohn in die Elbe ſie
wurde aber noch lebend ans Land o Der Falſch
n ſelbſt hat ſich im Dresdener Unterſuchungsgefängniß

erhängt

Vermiſchtes
Der frühere Reichstags und gothaiſche Landtagsabgeorduete

Otto Zangemeiſter iſt in Gotha geſtorben Zangemeiſter der
am 16 April 1836 auf dem Rittergut Hallungen bei Gotha ge
boren war gehörte dem Reichstage von 1890 1893 als Mit
glied der deutſch freiſinnigen Partei an Bei den Neuwahlen
wurde er nicht wiedergewählt Er vertrat den Wahlkreis Gotha
Von Beruf war er Landwirth

Konmerzienrath Sanden hat ſein ganzes Vermögen der
Staatsanwaltſchaft zur Verfügung geſtellt und beſchworen nichts
weiter zu beſitzen Sanden iſt daher außer ſtande einen Ver
theidiger zu bezahlen

Zur Ausſtellung in Düſſeldorf beabſichtigen die Werke des
rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebietes ihre
geſammten Belegſchaften an Sonntagen in die Ausſtellung
zu führen und zwar wollen ſie mit den Beſuchen abtheilungs
weiſe ſchon in der nächſten Zeit beginnen

Neue Unterſchlagungen bei ſtädtiſchen Anſtalten werden aus
Berlin gemeldet Der Buchhalter der dortigen ſtädtiſchen
Gaswerke Thilo zog in der vorigen Woche für die Gas
werke 5200 M ein führte das Geld aber nicht an die Kaſſe
ab Seit geſtern nachmittag iſt er verſchwunden ob er weitere
Summen unterſchlegen hat muß ſich erſt ergeben

Auf der Fahrt nach Lourdes iſt ein aus Monsceron in Belgien
kommender Eiſenbahnzug aus bisher noch nicht feſtgeſtellter
Urſache zwiſchen Amiens und Compiègne bei Moyenneville auf
offener Strecke entgleiſt Neun Perſonen wurden getödtet
und elf verletzt

Von ſtarken Erdbeben wird aus Spanien und Süd
frankre ich gemeldet Geſtern wurde nach einer Madrider
Meldung früh 6 Uhr der Ort Murcia von einem ſtarken
Erddeben heimgeſucht welches 15 Sekunden dauerte Nach dem
erſten Entſetzen der Bevölkerung ſtürzten mit furchtbarem
Geſchrei die Leute auf die Straßen Viele Gebäude haben Riſſe
bekommen Jn verſchiedenen Gegenden des ſüd weſtlichen
Frankreichs ſo in Bourbon Lourdes und Bayonne wurden
geſtern früh zwiſchen 212 und 3 Uhr ebenfalls ſtarke Erd
erſchütterungen verſpürt welche 15 Sekunden andauerten
jedoch keinen Schaden anrichteten

Jns Meer geſtürzt hat ſich wie aus New 9 ork gemeldet
wird der Sohn des bekannten Wiener Groß induſtriellen
Karl Wittgenſtein Hans Wittgenſtein Er beging die
That in einem Anfall von Geiſtesſtörung und iſt ertrunken

Letzte Telegramme 4
BVerlin 6 Mai Die Kaiſerin vom Kaiſer zum

Bahnhof begleitet reiſte am Abend 8 Uhr nach Bade n
weiler ab Der Kaiſer begab ſich alsdann zum Reichs
kanzler und reiſte 118 Uhr im Sonderzuge mit Gefolge
nach Straßburg ab von wo er ſich nach der Hoh
königsburg und ſpäter nach Wiesbaden begiebt

lin 7 Mai Laut National gtg ſind die Verhandhege en der Eingemeindung des Vorortes
Lichtenberg in Berlin ſoweit gediehen daß es ſich nur noch
um die Unterzeichnung des Vertrages und die Genehmigung
der Regierung handelt Lichtenberg zählt 45,000 Einwohner

Paris 7 Mai König Oskar von Schweden und Nor
wegen iſt geſtern abend hier eingetroffen und hat in der
ſchwediſchen Geſandtſchaft Wohnung genommen

Waſhington 6 Mai Admiral Samſon iſt heute ge
ſtorben



Wetter Ansſichten
1 auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

8 Mai Heiter bei Wolkenzug normal temperirt Windig
9 Mai Wärmer ſtrichweiſe Regen Stark e

10 Mai Wolkig mit Sonnenſchein ziemlich warm Windig

S

Metereologiſche Station zu Halle

n n 7 6 Mai 7 Mai9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

t Baromeler Millimeler 754 7 755,6r geinus 48 803J el FenchllgteitWind W 1 Sw 1Maximum der Temperatur am 6 Mai 2 C5 Diinum in der Nacht vom 6 Mai zum 7 Mai 1,8
4 Riederſchläge am 7 Mai 7 Uhr morgens 5 mm
3 IIlandel Gewerbe und Verkehr

W Sebnitzer Papierfkabrik Wie die Dredsn Nachr erfahbren
ist nunmehr die Saunirung der Gesellschaft perfekt geworden Die
erforderlichen Mittel werden von der Dresdner Bank uniecht von der
Deu schen Bank wie kürzlich ein Chemnitzer Blatt meldete gewährt
Ausserdem sollen 2 Mill Al Vorzugsaktien ausgegeben werden

Baouos Alrese 5 Aſai Goldagio 140,50
Kklo de Janelro 5 Mai Wechael auf London 17

VWVanren und Produktenbertehte

Wolle Baum wolle 5
Rremwmean Mail Haum wollte Stetig Oppland midal

4914 gLiverpool 58 all Banm wollte Vmaate 16,000 davoofür Spekulation und Export 2090 B Uaverändert Brasilianer r
niedriger

Amoerikan good ordinary Liekerungen Stetig Mai 5 Verkänferpreis Mai Juni 57 Eäulerpreis Juni Juli 5 do Im Aug
4 Verkäuterpreis Aug Sept 45 Käuferpreis Fept Okt 4do Okt Nov 42 do Nov Dez Se do Dez Jan 5
bis 45 do Jan Febr 42 d do

Maneohester 6 Mai 12r Water Taylor 6, 20r Water Leigh 7
30r Water courante Qualität 73 30r Water besseore Qualittit 8 32r
Mock courante Qualität 8 40r Mule AMnyall e3 40r Medio Wilkinson
9 32r arpeop Iees 77 36 r Warpeops Rowland 8 30r Warpeops
Wellington s66 49r Double Weston 9 60r Double counrante Qualitä
12 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r46r 195 Rahbig

Rülseonfrüchts
Leipzig 6 Alxi Mais per 1002 kg noetto amerlk U

Br Rundmais 121 126 A bex u Br
Moeotallo

London 5 Mai 5 Uhr naohm Kupkeor ſfest
409 t 52 Pfd Sterl 17 e 6 3 Monate 52 Pfd Sterl 17 9 d Alaklor
8Schluaaprolee 52 d Sterl 17 8 6 d bis 53 Pa Sterl 2 e 6 hest
solocoted 56 Pfd Sterl strong sheeis Pfd Sterl Zinnstetig Tagesumsatze 500 t Sitraite 139 Pfd Sterl 15 3 Monnte
126 Pfd Sterl 15 engl 131 Plu Sterl 10 d Bl mattspuan 11 td4 Sterl 13 5 94 englisches 12 PId Sterl d Zink
fest gowöhnliohe Marken 18 V Storl G 6 d besondoere AMAlarken
18 VI Steri 12 s 6 d gewalztes deutsch 22 PId Sterl s Niokol
195 Pid Sterl die Tonne

London 6 Alai Chill Kupfer 53 Latrl 3 Alou 53 lairl
Amarerdam 6 Alai Bancoazinn 732

Mixed

Tages umaaitz

aumbers

Warsoratände bedeutet äber anter Nuiy

an Dnetrat on
Ariern Brüokenpegel 5 Alai 40,95 6 Mai 1,00
Woilezoutols Ohberpegol 2,54 e edo Unierpogol 70 2Trotha 12Alsleben Oherpegei 2,44 6 246 21 2do Unlorpegel 22892 rBernvure 7 4 1,52 r 1,66 5Kalbe Oberpegel 41,66 1,64 2do UÜUniorpegel 4 10 g 1,12 2

Moldan Iser Eger HRlhe
e

a h

Budweis 5 4 0,44 10 frorgau 6 1,2
Pras i5 WinbnveigJangvunzliau 057 28 Romriau 26
Iaun 2631 21 Barby 66 2Pardubſis 9,56 15 Magdeburg 1,471 àBrandels 0,70 24 Iangermünde 2,80 4 JMeluik 21 12 Wienberxe 2,14 4 Teitmerlis 0,12 7 Momliz Pez 5 1,60 5Auesig 6 76 26 lauenburg C 13,70 5 TDioaden 9,871 10Aussig 6 Alai Von den oberen Plätzen werden 33 em Wachs
meoldet Heutige Fabrtiofo Zoll östorr Mlasz Fraoht onoh et
burg die Tonne Pfg gezahlt

Schleppverkehr auf der Saale
Mligetheilt vom IIallezehen Speditions Verein m b H

Olasgow 6 Mai tSehluss Roheiren
warrants 52 sh 9 d MMiddelb 48 sh d

Angekommen in Halle am 6 Mai Schlepper 755 Sr Haberlang
Schlepper 1289 Sr Ed Weber beide mit Stückgut von Hamburg

Bergwoerks u Rütten esHalle 7 Mai Bericht über Stroh und Heu mit Oppeln Portl Cem 7 Grandseh O fre Z 3/2 37,500getheilt von Otto Westphal Preis für 50 kg und zwar bei Berliner Börse ne u u 70 e e i 3 plerbeck I ſ STartien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hier Die 6 DIai Purerhünger Mueen 15 203,008 go a Ia r 4 Arenberg Bergwerk 45 517,505
Partienpreise sind fett die Fuhrenpreiso sind in Klammern vom AIai Jaxanig Coment 2 91 75 do X unſcäb 1981 151 25620 Baroper Walzwerk 9 1119 2552
gesetzt Roggen Langstroh Handdrusch 2,80 D Ergänzung u den telegr schüffer u Waleker o 409,008 do XI u XII 1910 4 1101 75620 d ile 3 e
3,25 AI Maschinen stroh Roggenstroh 200 2,50 I Bleidungen im gestr Abendblatt Sohlesische Cement 61/2 146 500 Hamb 251 310 unk 19051 100 75120 Honoordta Rergweri 25 269

Thüringer bests Sorten 380 4,00 4,20 4,50 minder Bank Disconto u Tag on 01 330 unk 1908 96 00 n Marie 4 6381604h 2 50 3 0 e Sicmens Ilalske 8 136 ,00b26 do S 46 190 K 1905 32 80026 r awerthige Sorten 00 50 3,004 00 Klee heu erster Sehnitt Berlin Wechsel 3 Lomb 4 FStettiner Cham Didier 18 252 00220 o alte u con 3/2 99 T Je ebien on t
beste Sorten 80 4,90 4,20 4,50 minderwerthige Sorten Amsterd 3 Brüssel 3 Wien jSudenburg Maschin 0 e3 106 Iann Bod Pf I u 1904 824 d7 ere er 7 d

00 350 3,00 4,00 Torfstreu in 200 Centner Ladungen Peter sb 412 on d on 3 Paris 3 er Köln Rottw Pulv II2 108 106b260 o do II 32 95,006 nowran PHleinegigpt 6 146 o
frei Bahn hier 1,60 AI in einzelnen Ballen vom Lager hier Vereinsbrauerei Artern 7 104,00626 do do III 100 250 Kattowitzer 72 14 r
2,00 A Hactks el gesund und trocken bei Partien frei j Deutsche Fonäs u Staatspap Westt Drabt Industrie i 182 2sba o do IV VI 101,000 Königin Slartenütte
Bann hier 8,10 im einzelnen vom Lager hier 8,60 M her e a Melneuun eonr u laine Hyp B VII 1908 Teopoldsgr Faderitz 7 99 90

8 8 Berliner Stadt Obl 3/2 99 908 f PFruetgngtt 194 de do F 2,0026Luise Tiefbau konv 2 47 506p Dtr2 rer e w do do 1892 9 905 ekerſahr Fraustadt 18 124 06620 u u VIII IX Aue der u do St Pr 6 gi Ider
New Vojrk MAlai Telegr other interwelz Anxdeburger St Anl 31/2 89,20b2 Der i Prior Obligi ein II conv 7 26 906 ba gdeburg Ber 418 00loco 90 s Forige Notirung Mai 81 8038/, an sin t o 7 do neue m Bissnb obig clo Serie ri an/2 2 iel re 69 T

805 September 797/ 798/, Dezember 81 80778 Mais Juli ezthr ProveAnli 7 le Bann d 372 e Art St Pr 4 88 900366 65 7 Se tember 668 64 Deze ber 65 Meh Bad Staats Eis Anl 372 100 10b26 treu Sücibahn 4 100 40b20 do unkdb bis 1907 2 86 10626 Niederl Kohlen 8 1I112 90b0
r v J u r 3 Meh Baxrische Anleihe 372 160,106 Don do in VI 100,206 Khein Stahlw Lit C 10 151,90 a02,90 2,90 Gotreideſracht u Büiseit rer i120 c tsehe Risenb St Prior do Em VII unK igos 101 50120 Sehiesiseh Zinkhüiten 16 20400
Ohleago 6 Mai Telegr Woeisen Juli 75 747/5 Köln ind Pr Anil 159 50 ben Rrestnn WVarsehan A Präm Pldbr 134,250 8tadtberger Ilütte 12 13400Se c n Da zu G tamb 50 Thlr Tpose 5 182 990 men t i 82 179 75b2 e e a Kevier 805erlin 6 Mi rühmarkt Amtl Notirungen Gerste Aleininger 7 Loose 30 006 kllawkaw 5 do IV V ukb b a 7Leichte inläünd h 133 136 do schwere 137 146 ges frei Oiden 40 wir oose 3 e 4 ODetprousas Süchhalin 422 107,50620 3tprens a z 104 00b Ovlig v Inänstr u Bergw Gas

Wagen und ab Bahn do russ 135 133 frei Wagen IIaker er o II VI 1900 u Allg Elektr Gesellsch 4 100 s0Mürkc meokl u pomm fein 170 177 do preuss wittel 104 163 Auslänudische Tonds Eiasnb Prior Obligationen do VII VII 1904 uk 4 86 50b6 Asohafſfenb Papierf /2 101 50
do pos u schles mittel 164 168 do gering 169 163 alles frei Wagen Argen G old Anl Iktal Eis Obl St gar 3 J 66,80026 do IX X 1906 uk 5 85 50 aschersleb Kaliwerke 4 100,250
und v s u i Runder 118 bis innere 40 41 v 42 71 00 do Alittelmeerb stfr 4 100,00b2 47 x 1908 uk 31 e n Gussstalhl e125 a les rer Wagen Erbs en nlänc Jufterwaare 172 180 do R 100 13 TCemnn erg Czernowitz 4 0 III 1906 uk 7 88,250 Dessauer Gas 4/2 102 50u n we De r irre R e e 93,00b20Gent Fr Stnatsb gar 3 27 W e e 1 rig 5 tto Sosmehl 19,09 209 10 z enkle ie grobe 22,2910,39 e 4 h 92160 o Ergänzungsn 3 1,606 B V c 1 II z 710 18 Elektr Licht u Kraftdo keins 9 g Kante nklete 9,60 9,90 in 6 am S uſe s4 2 a Wala e 102 00rnſdo III V u VI rz 100 c unk 05 t a 100 78

Leipeig 6 Mlai Weizen per 1000 kg netto inlünd alter 170 ſinnen S 532 Oesterr okal bahbr 4 1101 00b2 90 XIII rz 100 2090b6 Gr Berl Pferäeb I u IT a 98,7566175 I bez u Br do geringer A bez u Br do neuer r v 6 104,90B do Nordwosthain 5 108 905 do XIV ukb 1905 100 Hamb Packeitfahrt
e Wende ler Wer n Fr Rubig do o ieine 0 104,906 Südöster Baun T,omb 363,99b2 o V ukb 1904 25 2 Fr Krupp Obl 4 Io1 rosRoggen per 1000 kg netto hiesiger 147 151 A bez u Br neuer do 1895 5 699,30b2 do Obligationen 5 I101,60b2 u XVIII ukb 1910 101 29 b anrahütſe 31/2 95,00
bez u Br preussischer und Posener I bez u Br do r s 4r/2 896062 Ung Nordostb Gold O 41/2 102 006 do XIX vkb 1911 2 102,503 Naphta Obligationen 4/2 99,106

Du h 4 A e Fest r per 1000 kg netto Egyplische priy Am e Msenb Silp A 412101,6090 Pr Centrb Pfäbr 1900 Zu 5233 Norddeutscher Lloyd 4
raugerste hiesige 345 159 A bez u Br Jahl und Futterwanara h h on Ilwangorod Dombr gar 4172 103 40b2B do do 1900 8506Obersehl Eisen Ind 4 98 00139 142 A bez u Br Laker per 1000 kg netto inlündiseher Freie un 15 Fr 32 50 h Kosl e Weoronezchoh 4 r do do 1506 86,10 a Tiele Winkler 4 1104,90b2

Se e t Wer er e c r r a örieen An e 29 c00 K Chark As Obl 89 99 103 r an Zeitzer Lingengiessorsi 41Panzig v 31a1 Werz 97 eränclert Umsatz To do Kkons Goldrente 30 600 Kursk Kiew 4 99,60b2B do do 45 Apr O 389,90 l rinlünd hochb u weiss 18 184 do inländ hellb 179 do Transit o on A 4250 HMosco Kiew Woron 9 ob do do 3 Jan J 82 20026 Bank Alktient r r z w Jra 3lonopol Anl 250 Mosco Kiew Woron à 99,00b26 do do 3 Jan Jbochb und i 142 do hellb 138 do Termin zu freiem 49 a c s 20 zioseo Kurs 4 do do 3 Apr O 41 82 Bank d Berl Kassenv 943 138 506
ä her Hept R en r per Aug Regulirungspreis zu Lissabon Stadtanl 198951 4 76 50 o Rjühan 4 100 10b2 Pr Pldbr Bk uk 1005 3u/2 95 3erg Mürk B i Elbt 8/2 151 500
reiem jerkehr Rosagen loco unverändert inländ, 146 do russ do do 4 76 50 l Mloec Smolensk 5 99 80b2 XVIII ukdb 190 9 95 10b20 Börsen Handelsverein 59 101 756unck poln zum Transit 105,00 do Termin per 4ug Regnii tailänd 10 Lire Ioae 17 2561 Orel Griäsi 1889 4 99 o do IX ukdb 1909 101 25 Cob Goth Kredit Ges 87,00
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramra Sſezikaner Am à 100 101 b Kjhan Koslow 4 099 80 do X u X uk 1910 In 102,90020 n W u Komm U/2 89,00 6
126 Gerste kleine 625 660 124,00 Hafer inländ 158 160 00 do à 20 5 101 b Rjäaun Uralske gar ukd o Kleinb OblI b 1904 92 96 100 Danziger Privathank F
d k n Mai Weizen Fuhig Roggen ruiig do Norweg Stants Anl s 3 b 1900 4 do v v 1908 100 ob Dentsche Grundschuld T
n ege lter 7 u ler per Oesterr 1860er oose 1 14 106b2 n e 20ä n e L 190 3 Effekt B Halhn i t4 it 4 te b 1 S e r088se un S C e Rumän Anleihe 1891 4 83 10b t insk Bo ogoye 4 99,00b26 0 o m l I un c 1 10 1 0 II y oth B Berl 622 119,9 32900 Pfd Zoligewieht 162 162 550 do 40 mltüore 4 3 95 Kuss Südivestbahn 4 99,202 Rh W Bder I III V Hresdener Bankverein 5/2 106,00

d Ia m burg 5 Mai Veieen toeo matt loco holeteintsenhsr do do kleine 4 83 406 Kranskankasische 3 ukb b 1905 109 Essoner Kredit 8 1145,75b3e vie e r e u Russ Gold R 1881 87 s Waren Wiensr 10er 4 101 CObz B II 7 1V b 1901 3173 r Gothaer Privatbhank 7tm 1000 Meckienburgischer 120 156 Hafer do Orient Anl II 4 do IX Ser 4 968 60b261 V ukdb 1908 22 39,295 do Grundkredithb 125,8026e re er Wweot t Tarun t do do III à T D wiadikawekss Oblig 4 99,000 VII unkdb 1905 4 1032 o0 tamburg Hypoth B 8 155,750msterdam 6 Alai Weizen aut Termins geschüäſtslos Mai do Nicolai Oblig 14 T do unkdb b 1906 4 99,000 VIII ukdb 1210 101,706 Königsberg Vereins 6 111 8020Frt Nor Roggen looo auf Termins geschäftslos BlIai do Boden Kredit 5 1117 z200 Mlanitoba rz 1933 41 Schsische 5 n Leipziger Bank r Z 0,70 h
ne werpen 8 Mai weiten Aer Koreon ſegt Aator x m a S z 95 00 Jorh gen Pod 1921 2 n 35 a Wommargß 3 577buurtet Ggtels ll St t uss Präm Anl 1864 e do ref 4 104,406 0 Magdeburger Privatbb r Jornis wer Ig o do 1866 5 ä do Gen en 3 7260 Westpr ritt I I B 98 70b2 Nordd Grund Kredit 5 893,60529s bu re 6 Mai eizen pr Mal Roggen pr Mai gehwed St Anl 1886 u 90 75 S nis u S Fr rz 1931 6 FPommersche 203 2 b mm Hyp Bk 9 18,80b26

8,99 Hafer pr Mai 9 75 do do 1890 31 997 do do do 9 97 20620 z Posensche 4 103 206 Pr Hyp B Spielb 2Liverpool 6 2lai Weizen 2 Penny niedriger Mehl und Mai g 4 43 783 Central Page 2 2 Preussis 4 1102 90b 3 3 90amerie ine g nrrrürdert 7 riger lehl un als et do Urne htabr is78 4 1100 2 Central Pacifie 5 3 on i Aus Pfandbr B 33
r e e e Türkische i 5 x Sächsische ,103 Rheini 15 30Hull 6 Mai Weizen thevrer t e e in 26 99 26Anntol I 2040 M 5 102,90b20 Sohlegeebe 4 1102 9062 n u 172/3Zucker do 400 Fres I oose t 332 Ala II v 5 e

s 25 G Cedonischo G O h nm r W r r neue F 1712 à r A 2 101 60 26Portug isonb O is80 n Lelpziger Rörne 6 DaiJuni 22 per Juüi Aug 22/4 ver O an e ber J e do Staats R 97 an 35 re u Suehs Rent Anl e 90,606 Fru G 182 m
Louäon 6 Mai 9600 Javagucker loco 7/2 nom Rübenroh Bisenbahn Stamm Aktien 3 h an 23zucker loco 6 sh 3 d Stetig Industrie Aktien l do 1000 90,606 do 1879 100,406T 5 77 57 do 500 99 603 a do Em 15 5 400G f Amilintabr 15 242 506 ehen Alastricht 7172 124,500 o Emm 1875 105 406Hnreuirbu ö 2lai Kakk 505 Sago gämirdisgarton Boa z e Busehtiehrader B i u Ihr 312Stadtobl 884konv 100,250u an u An e ru g Umsaate 1509 Sack aAnnabnrer dreingnt 5 a Hniberst Blankenv 4 ſo Stantsanl 1855 100 95,500 132 do 1876konyv 100 256

n e a n a rn Arehimedes Steingut 166 Jura Simpl kv Wesihb 4 m a r v z m 33 r Luandoblig 3000 uSop ,75 ez 5 7 r z 3 Landrentenbr 500 31/2 do do 500 100 906Ruhig Braunschweiger Jute 10 1160 59 hS r r Ausländ Kisenb StammHamburg 8 Mai abends 6 Uhr Kaffee good average Saptos Berl Anh Maschinen 4 182 25b20 ten u Divver Aei 28,78 Ga Sept 290 Ga Dez 89,25 Gd Mure 91,20 a Perl Chart Ban m I 586 000 Stamm Prior Alctien Hly iaonh Stamm Akt S 1eipz lektr Worreſ 12,900
Ruhig Berliner Bockbrauerei 10 I 250 i Farur 31 13,4 Aussig Tepl 500 tl 294 006201 2 ren 72w r Aussig Teplitz 13,4 l R äo elektr Strassb 72 90bAmeterdam 6 2ſai Java Kaffee good ordinary 34,00 do Brauerei Königst 5 116,7026 Böhmen Nordvahn l 7231 Böhm Nordbahn 136,006 51/2 40 Gr elektr Strassb 144,756

avre e Mai Schlussbericht Bericht ger Hamburger Firms do Union Gratweil 5 110,506 Gali Karl Ludw B 5 14 Buschtiehrad Iit A 0 do iervr Riebeok 267,006Peimann Ziegler u Co Katiee good a2verage Santos por Siai 35,97 Brsl Fisenb Linke 1412 173 5062 Graz Köfiaeh 3 t do do B 8/3 z Kammge asp 1I81,090
z Juli 25,76 per Sept 36,25 per Dez 67,00 per März 37,75 u e 31/2 80 25b26 Kaseliau Oderberg 4 7 i 82 n u do dalet Sohreug 165,506
tuhbig 0 Strassenbahn 10/4175 505 Kron r T raz Köllach 122,006 0 r mm zu pr Rud St Sch 4 100 40b2 1 do Wollkämmeaeif Spiritus r e r rm ar a t W e Mansfelder Kuxe 640 0069l n h 6 piri i 2 1 i A 15 p4 ü t r J f j N rer zrcentFaris 8 Mai Spiritus fest la 27,25 Juni 27,50 Juli Aug em ter Am i 113 7 be Südösterreich ILomb 25 16,10b2 8 Allg D Kr A I pr 174 25b20 0 Sächs Kammsg 93,000
22,05 Sept Dez 29 00 en wen 6 Tr Ungar Gnliz gar 5 r 155 553 Sächs M F IHartm, 132 506eutsch Am erkz 222 IIVAuC S resdener Bank 50 Sächs Webstuhlam 5 An e ne Sia un i005 r e 2 777 r R See z 37 hl gerein 105,750 9 Fabr Sehönnerr z 906
6,70 Br tsche Jutespinnerei 26 Wl IiVarschau Teres o D iothser Privath 127,006 Thür Gasges Spz 243 500W t Elberſeld Farbenfabr 18 3531 ,90b20 o ,1 7 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 243 50wo n Se re r e Spinn e e en 26 t erpziger Bank 0,500 S Thür Br V St 138,000u r 2 S F d Maseh Kkonv 288,006 Botiherdbehn 6 165,50 z 3 do Hypoth B 127,306 Zt Prior 137,000per Juli 18,25 Hr Fest ort a un n ypoth B do St Prior 137örlitzer Eisenbbed 18 220 008 Ital Mleridionaux 6 o do Kred 52,00b2 11 Fei A 127 250n vhite in Hogener Guesstahl 5 67,50b l ntiten I imburg 9,0 Säehs an Berv 129006 rer W in e
a9 Crecit Baiabees et l Cuy 129 Zone 5,820 An Caney Ha roue ke Datemj 3 133 323 u u z Zuolcerlapr Gianeis 198 90

,29 arburg Wien Gummi 325 25b26 ordostbahn 42 156,0063 Oelsaaten Oele Fettwaaren Harkort St Pr konv 7 Ios 756 Unionhahn a Dir Industrie Papioroe Anoborra Ione
New Vork 6 Mai Telegr Schmalz Western steam 10,50 do Brückenb Konv 72 119,25006 Westsieilianische Anl 434,50 a t es Ausl Risenb Pr Obl10,60 do Rohe und Brothers 16,70 10,70 do St Pr s 148,60 i n Pera im 314 co5 5i2 nwig Lopiitaer 98öhfeago 6 Mai Telegr Schmgl Juli 10,07 10,17 Kexling Th Eiseng 109 25 roth Pfand u Rentenbrief 5 r 45 e i 99 7658 P u 4 102,106

öln Müser T T hl vsehrSeptember 16,15 10,27 e I r 2 e Anh Deasauer Pldbr 4 101,300 4 Döeetew Rattm st a 4 Burehliehr 1826 ilr 100 600Leipzig 6 Mai Raps per 1000 kg AM bez u Br Rapz Ia Velo i p Be X XI 317 36 50 5 do do 59 V A 88,750 4 do do 0,750kuchen er 100 kg netto e n r Rüböl rohes J 4 e r v 12 257 506 II xif v 3 /2 96,00 b 2 D W M Sonderm 5 do Ew 1868/71/72 102,756
per 190 Kg netto ohne Fass flüssiges 54,50 21 nom gefrorenes 7 e XV u VII 1100,60b0 Stier Vorz A 68 000 41 do GoldM Br Lustlos M b an e u XVIII unk 95 4 101,50620 18 Geraer Jutesp u W 237,500 Dux Bodenbaoh 81 305T HBamburg 6 ei Rühsl unverzotli ruhig Icco 55,00 agdenurger Baubank XI X 32 95 50 5 Germania ch walbe 128,270 6 do Em 1871 1009,000BRremen 6 diai Sei i Magdeb Strassenbahn 9 134 503 XX k 3/2 96 00b 54 igarsd St 8 532 065 4 55Mai Schmalz ruhig Wilcox in Tun und Firkins äfaschin Br 497 756 unk 10 Gersd Stkb V St A 522 00B b o do 1874 110,57212 Plg andere Marken In Doppeleimern 522 Pl Bpeck steti er J D G K B IV rz 110 3/2 100 80 88/2 do do Pr A I 930,906 4/2 Graz Kötlacher 7Short eclear Maou A ladung 46 471 5 b Neue BRoden A O 6 155,40b20 0 do V 100 2 100 506 814 d 831 005 d i 258t e 464 Plg extra lang 472 Pfg an e o r z 0 do do II b do Em v 1871 u 73 104 25Paris 6 Mai ohluszherieht Kübol ruhig Mai 61,90 n Eunotane ins do VI unſeb 19001 Ha Str 72 908 Kaschunu Oderberg 29,106A 9076 Sept Des 69 75 Nerger 3 27 II unkcb p so i ä 43 ſette Hibeeh G Axt c 2 Plage Hax GoldFerpen Mal Sehmalz per Juni 124,00 Omnibus Gese is hat 15 159,506 do VIII b 19050kb 32 90,600 4 Körhbisd Zuekerfb 6 ueo Goiles Iecha t do I u Ia bis 9uk 4 96,50201 61/4 Ieipa Baubanke 104 000 l 5 Prag Turvan
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